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1 m schönen Dorfe Herzogenbuchsee grün-
deten ein ehemaliger Lehrer und sein Schü-
1er im Jahre 1897, nach vorangegangener
schwieriger Zeit der Geschäftsniederlassung,
eine Kollektivfirma und legten den Grund-
stein zu unserer heutigen Firma.

An der unteren Emme, in der fruchtbaren
Ebene von Utzenstorf, mangelte ein gutes
Tuchgeschäft. Deshalb entschloss sich der
Mitgründer und Seniorchef unseres Hauses,
Ernst Burren-Baumgartner, gestorben 1927,
mit seiner tüchtigen Frau, im Jahre 1905,
nach Utzenstorf überzusiedeln und hier ein
eigenes Geschäft zu eröffnen. Dank der Mit-
gliedschaft bei den Grosseinkaufs- und Fabri-
katiönsgenossenschaften des Textildetailhan-
dels in Oerlikon und der Geschäftsverbin-

dung mit andern leistungsfähigen Fabrikat!-
ten, gelang es den Inhabern, die Tuchhand-
lung zu einem der führenden Häuser unserer
Gegend auszubauen. In eigenen gesellschaft-
liehen Ateliers werden Herren- und Damen-
konfektion, Wäsche und Aussteuern verarbei-
tet. Vor Jahren wurde dem Detailgeschäft
eine Engros- und Webereiabteilung angeiglie-
dert, um den Wünschen der Kundschaft noch
besser entsprechen zu können. Die Speziali-
täten, der Weberei im Wydenhof sind: Bettü-
eher in Leinen- und Baumwolle, gestreift und
karrierte Kölsch, die beliebten Bildstrich und
Querstreifen. Die Burren-Leinen werden ge-
bleicht und ausgerüstet in Lützelflüh und
tragen den Stempel emmentalischer Tradition
und Solidität.

.Än *<^"dbare Quer-streifen-Kolsch in Zwirn-Halbleînen

In der traditionellen Leinenstube ist der Einkauf von Burren-Leinen eine Freude

Moderne Bobinen- und Kreuzspulmaschinen präparieren das Garn für Zettelmaschine und Webstuhl. Auf mehrschiffligen Stühlen entstehen die Leinengewebe
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GEBR. BURREN AG.

Die Verkaufsräume sind hell und geräumig und weisen eine Fülle
guter Produkte für die Bekleidung auf

Mode-Haus - Leinenweberei

UTZENSTORF. Tel.(065)4 40 06
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sâwieriger ?leit der (jesekättsnisderlassung,
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stein M unserer dsutigsn Oirma.

/in der unteren Oinms, in der kruedtdsren
Obsne von OtZ^nstork, msngslte ein gutes
Idedgesckàkt. Oesdald snt-ekioss sied cter
Mitgründer und Lenioredek unseres Onuses,
kirnst Lurren-LsuinZsrtner, gsstordsn 1927.
mit seiner tüedtigen k'rsu, im dsdrs 1997,
nsek Oànstork überzusiedeln und dier ein
eigenes tlesodâkt ^u srölknen. Osnk «ter Mit-
gUsdscdskt dei den Qrosssinkauls- undOnkri-
kstiönsiZsnosssnsodakten des l'sxtilâstsàsn-
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eine Ongros- und Vsdersiadtsilung nngeiIlie-
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KIsidnt und ausgerüstet in Oüt^elklüb und
tragen den Stempel emmsntaüseber îrsdition
und Soiiditst^
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